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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Radweg  

 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
 
Der Magistrat wird gebeten mit dem ASV (Amt für Straßen- und Verkehrswesen) dem Land-
kreis Marburg-Biedenkopf und dem Radverkehrsbeirat  gemeinsam zu prüfen, wie die neu 
geplante Ortsumgehung Michelbach, mit einem Radweg, zur Verbindung des Lahnradwege-
netzes (dieses tangiert Sterzhausen) mit Michelbach - Dagobertshausen – Wehrshausen – 
Neuhöfe – Marburg bzw. Dagobertshausen - Elnhausen – Allnatal – Weimar, angeschlossen 
werden kann. 
 

 

 
Begründung: 
 
Das Lahntal-Radwege-Netz wird von vielen Radfahrerinnen und Radfahrern von Laasphe – 
Biedenkopf – Lahntal – Cölbe – Kirchhain und / oder Marburg und umgekehrt hervorragend 
genutzt.  Eine Querverbindung mit den Ortschaften Michelbach - Dagobertshausen – 
Wehrshausen – Neuhöfe – Marburg bzw. Elnhausen – Allnatal - Weimar  sollte unbedingt 
angestrebt werden.  
 
Für das sicherlich durch PKW und LKW hochfrequentierte Ortsumgehungssteilstück der K77 
und K 79, Sterzhausen bis Anschluss Kreuzung/Kreisel Caldern-Dagobertshausen-
Michelbach, muß ein Radweg in die weiteren Planungen für die Zukunft eingeplant und reali-
siert werden. 
 
Der weitere, oben näher beschriebene, Streckenverlauf kann auf den z.Z. vorhandenen 
Kreis- und Landesstraßen abgewickelt werden. 
 
 
       
gez.  
Hermann Heck      


